
Mit Loch-Fürstlich Hejchchmi gnädigsten kNlVWLLIO.

Montag den io"" September.

4 Citatio Edictalis*

*) Demnach sich Johann Wilhelm Fischer des hiesigen Bürger, Caspar Fischers hinterlassener Soh«,
¡ölt 54 Jahr, bereits cor ^Jahren aus hiesigen Landen-ohne Erlaubniß in fremde Kriegs-Dienste
Gegeben und darauf nichts weiters von sich hören lassen,Dessen verstorbenen Schwester einzige Toch
ter Cacharina Elisabeth Lenstewihin aber bey hiesigem Fürstl. Stadtgerichte auf die Verabfol
gung dessen zuriickgelassenen Vrrmügens angetragen und des Endes um erforderliche Edictales
bethen, diese auch erkannt und Terminus ad Comparendum auf Dienstag den 2Oten Nov. schierse
künftig anberahmet worden ; als wird gedachter Ioh. Wilhelm Fischer oder dessen rechtmäßige
Leibes-Erben zum iten, 2ten und drittemmhl ediLkaNrer und peremrorie dergestalt oiriret und
vorgeladen, daß er oder dieselbe in prseüxo entweder in Person oder durch genügsame Bevollmäch
tigte erscheinen und von ihren Aufenthalt und Umständen Nachricht geben sollen , oder zu gewärti
gen haben, daß dem l'enro der fmplorantin deserirct und forthin nach Maaß der Fürstl. Heßi-
schen ^vnüLarions-VerOrdMlng was Rechtens verfüget werden solle. Witzenhausen den i/te»
Aug. 1770. -

Ober-Schulrheiß , Bürgermeister und Rath daselbste«.

2) Da die Nothdurft, um mit dem Herrn Rath und Amtmann Ungewitter, wegen der während sei
nes Beamten-Dienstes achter bey demselben depomrren Gelder auf einen sicheren Abschluß zu kom
men, erfordert, sämtliche darüber von ihm ausgestellete Scheine uachzusehe«; Als werden alle und
jede, welche bey errneltenr Herrn Rath Gelder gerichtlich niedergelegt oder depeniret haben, hier-
mit «dictaliter und peremroriecitirei, schierskünstigen Donnerstag den 4ten Octobris a. c. vor

hiesigem Amt ohnfehlbar zu erscheinen und die Depoilrions- Scheine vorzuzeigen, mit der aus
drücklichen Verwarnung, daß diejenige, welche solches nicht thun, damit praecludiret werden und
fa’öcr ohngehöm bleiben sollen. Völckershausen den i8ten Aug. 1770.

Fürstl. Heßisches Amt daselbste«.
» 3)m


